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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.951,86 +0,37 % +14,57 % Rendite 10J D * 2,54 % -2 Bp Dax-Future * 16.025,00
MDax * 28.087,88 +0,54 % +11,83 % Rendite 10J USA * 4,05 % -14 Bp S&P 500-Future 4514,50
SDax * 13.626,74 +0,41 % +14,26 % Rendite 10J UK * 4,38 % -9 Bp Nasdaq 100-Future 15428,75
TecDax* 3.182,16 -0,48 % +8,94 % Rendite 10J CH * 1,03 % +0 Bp Bund-Future 132,30
EuroStoxx 50 * 4.332,91 +0,66 % +14,22 % Rendite 10J Jap. * 0,64 % -1 Bp VDax * 17,88
Stoxx Europe 50 * 3.938,56 +0,16 % +7,85 % Umlaufrendite * 2,63 % +3 Bp Gold ($/oz) 1937,29
EuroStoxx * 457,74 +0,52 % +11,65 % RexP * 432,63 -0,11 % Brent-Öl ($/Barrel) 87,31
Dow Jones Ind. * 35.065,62 -0,43 % +5,79 % 3-M-Euribor * 3,74 % +2 Bp Euro/US$ 1,0976
S&P 500 * 4.478,03 -0,53 % +16,63 % 12-M-Euribor * 4,05 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8629
Nasdaq Composite * 13.909,24 -0,36 % +32,89 % Swap 2J * 3,71 % +1 Bp Euro/CHF 0,9616
Topix 2.283,93 +0,41 % +20,24 % Swap 5J * 3,25 % -2 Bp Euro/Yen 156,12
MSCI Far East (ex Japan) * 526,34 +0,09 % +4,09 % Swap 10J * 3,15 % -4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 3,36
MSCI-World * 2.326,77 -0,29 % +14,45 % Swap 30J * 2,76 % -6 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,74 3,94 4,05 3,18 2,89 2,59 2,49 2,54
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Frankfurt, 07. Aug (Reuters) –  Zum Auftakt der neuen Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Montag niedriger starten. Am Freitag hatte er dank positiv 

aufgenommener US-Arbeitsmarktdaten 0,4 Prozent höher bei 15.951,86 Punkten geschlossen. Die 

europäische Bilanzsaison hält Investoren weiterhin auf Trab: Allein aus dem Dax legen etwa ein 

Dutzend Firmen in dieser Woche ihre Zahlen vor. Den Anfang macht Siemens Energy, wo die tiefgrei-

fenden Probleme bei der spanischen Windkraft-Tochter im laufenden Geschäftsjahr rund 4,5 Milliar-

den Euro Verlust verursachen. Allein bei der spanischen Siemens Gamesa dürften 4,3 Milliarden 

Euro Verlust auflaufen, so das Unternehmen am Montag. Bisher hatte Siemens Energy bereits mit 

einem Minus von mehr als 800 Millionen Euro gerechnet, Ende Juni aber vor zusätzlichen Belastun-

gen in Milliardenhöhe bei der Windkraft-Tochter Gamesa gewarnt. Daneben stehen im Tagesverlauf 

die Zahlen zur deutschen Industrieproduktion auf dem Terminplan. Analysten erwarten für Juni ein 

Minus von 0,2 Prozent nach einem Rückgang von 0,2 Prozent im vorangegangenen Monat. 

Belastet von Kursverlusten bei Apple haben die US-Börsen am Freitag nach einem überwiegend 

freundlichen Verlauf schwächer geschlossen. Im späten Handel trennten sich Anleger von ihren 

Aktien, da sie weitere negative Überraschungen bei bevorstehenden Firmenbilanzen befürchteten. 

Da die US-Arbeitsmarktdaten nicht die erhofften klaren geldpolitischen Signale lieferten, scheuten 

Anleger zudem Käufe. Nachlassende Sorgen vor weiteren Zinsanhebungen und ermutigende Quar-

talszahlen von Amazon verhinderten dagegen größere Kursverluste. Der US-Standardwerteindex 

Dow Jones schloss 0,4 Prozent tiefer auf 35.065 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab eben-

falls 0,4 Prozent auf 13.909 Zähler nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,5 Prozent auf 4.478 

Stellen ein. Für diese Handelswoche ergibt sich damit für den Dow ein Minus von rund einem, für 

den S&P von rund zwei und für die Nasdaq von knapp drei Prozent. Außerhalb der US-Landwirtschaft 

wurden im Juli 187.000 neue Stellen geschaffen. Analysten hatten mit 200.000 gerechnet. Bei den 

Einzelwerten stiegen Amazon um rund acht Prozent. Der Online-Händler hatte bei seinen Quartals-

ergebnissen die Erwartungen übertroffen. Besonders positiv reagierten Anleger auf das überra-

schend robuste Geschäft der Cloud-Tochter AWS. Apple fiel dagegen trotz eines überraschend ho-

hen Quartalsumsatzes bei Anlegern durch. Ihnen verdarb der schwächelnde Absatz des Kernpro-

dukts iPhone die Laune. Er überschattete das starke Abschneiden der Dienstleistungssparte. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: sentix-Konjunkturindex (Aug) 

DE: Nettoproduktion (Jun) 

USA: Konsumentenkredite (Jun) 
 

 

 
Unternehmensdaten heute 

Biontech (Q2), Aurubis, Bertrandt, Sie-

mens Energy (Q3) 

 
 

 

 
Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


